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Studium & Lehre 

Fachhochschule Aargau/Brugg
Diplomstudiengang Sozialpädagogik, mit Aufbaustudium (ab 1998):
• «Erziehungs- und Förderplanung»  «Sozialpädagogische 

Prozessgestaltung»
 Müller (1993)

• ab ca. 2002: analog «Sozialarbeiterische Prozessgestaltung»
 «Gelbe Blätter» zur sozialpäd. Prozessgestaltung

Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten und Basel/Muttenz (ab 2006)
BA-Studiengang Soziale Arbeit (ab ca. 2008/2012) 
• «Kooperative Prozessgestaltung»

 Hochuli Freund/Stotz (2011)



Diskurs: Publikationen
1991 bis 2000:
• Müller 1993 (Sozialpädagogisches Können), Schilling 1993 (Didaktik/Methodik 

der Sozialpädagogik), Harnach-Beck 1995 (Psychosoziale Diagnostik in der 
Jugendhilfe), Galuske 1998 (Methoden der Sozialen Arbeit), Geiser 2000 
(Problem- und Ressourcenanalyse)

2001 bis 2010:
• Heiner 2004 (Diagnostik und Diagnosen), Schrapper 2004 (Sozialpädagogische 

Diagnostik und Fallverstehen), Pantuček 2005 (Soziale Diagnostik), etc. 
• Tagungsbände zu Sozialer Diagnostik, Publikationen zu Professionalität, etc.   

2011-2021
• Vielzahl ! von Publikationen zu einzelnen diagnostischen Konzepten,  

Professionalität in der Sozialen Arbeit, etc. etc.   
• Buttner et al. 2018 & 2020: Handbücher Soziale Diagnostik 



Diskurs: Plattformen, etc.

Schwerpunkt «(Soziale) Diagnostik und Prozessgestaltung» am Institut für 
Professionsforschung und -entwicklung
• Drei Konzepte: Integration und Lebensführung – Teilhabegestütze

Prozessgestaltung – Kooperative Prozessgestaltung
mit Lehre, Forschung & Entwicklung, Dienstleistungen, Weiterbildungen

• Webseite: www.soziale-diagnostik.ch
• «Treffpunkt: Soziale Diagnostik»

Trinationale Gefässe 
• Tagungsreihe «Soziale Diagnostik»

St. Pölten… München… 2012 Berlin (4.), 2014 Olten (5.) , 2016 Hamburg, 
2018 St. Pölten, online-Symposien 2021/22

• AG «Qualitätskriterien Sozialer Diagnostik» (seit 2019)

http://www.soziale-diagnostik.ch/


Ausbildung und Praxis 
• Ausbildung hat sich verändert in Bezug auf Soziale Diagnostik & 

Prozessgestaltung
• neu auch einige Weiterbildungsangebote 
• Entwicklungsprojekte in der Praxis 
• Situation in der Praxis sehr unterschiedlich 

(1) «Diagnosen zu erstellen ist die Aufgabe anderer Professionen (Medizin, 
Psychologie), sie gehört nicht zur Sozialen Arbeit.“ (…)
(6) «Fallverstehen gemeinsam mit Klient:innen ist der Kern von Diagnostik in 
der Sozialen Arbeit – und das Besondere gegenüber anderen Professionen 
(wie etwa der Medizin)»

«In der Praxis ist es heute unbestritten, dass es eine Strukturierungshilfe 
braucht für professionelles Handeln»
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